
Der Tradition verbunden,  
der Zukunft verpflichtet.

KLEEMANNSCHULEN  
SCHULPROGRAMM
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LEITBILD 
“Die Kleemannschulen sind die Kieler Wirtschaftsschulen, 
in der junge Erwachsene die digitalisierte Lebens- und 
Arbeitswelt von morgen bewusst gestalten lernen.“

Jedes Lehren und Lernen hat an den Kleemannschulen 
Bedeutung für jede Schülerin und jeden Schüler. Die 
Kleemannschulen zielen dabei auf die Vermittlung von 
Wirtschaftskompetenz und die Übernahme sozialer Ver-
antwortung, die untrennbar zusammengehören. Jugend-
liche und junge Menschen werden praxisorientiert und 
wirtschaftsnah auf die berufliche und digitale (Arbeits-)
Welt von morgen vorbereitet. Sie bieten in offener Lern-
atmosphäre einen geschützten Raum für Lernen, Lehren 
und Entwicklung.

Die Kleemannschulen sind einem freiheitlich-demokrati-
schen Bildungsauftrag verpflichtet. Die jungen Menschen 
werden dabei begleitet, als mündige Bürgerinnen und Bür-
ger an der Demokratie mitwirken zu können.

UNSER 
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Was am im April 1931 in Kiel „Am Alten Markt 14“ unter dem Namen Kauf-
männische Privatschule Gustav Kleemann mit zwei Klassenzimmern begann, hat 
sich heute zu den Kleemannschulen – staatlich anerkannte Wirtschaftsschulen 
im Unternehmensverbund der Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein - mit 
einem eigenen modernen Schulgebäude in der Kieler Wik entwickelt.

1. April 1950: Nach dem Krieg: Neuaufnahme des Tagesschulbetriebes im 
Jacobsenhaus, Holstenstraße 2-12 in Kiel; neuer Name: Private Kaufmännische 
Berufsfachschule Kleemann

1. April 1958: Start der zusätzlichen Privaten Höheren Handelsschule Klee-
mann

5. September 1961: Beginn der ersten Sekretärinnenausbildung

1. August 1966: Übernahme der Schule von Herrn Dr. Klaus Nernheim; neuer 
Name: Kleemannschule - als Überschrift für alle Schulzweige

1. Oktober 1971: Start des ersten privaten Fachgymnasiums Wirtschaft - als 
Tages- und Abendschule

9. Januar 1984: Die ersten Computer wurden angeschafft: sieben C64

1. August 1987: Staatl. Anerkennung der Berufsfachschule für Wirtschafts-
assistenten mit allen Schwerpunkten

1. Februar 2013: Staatl. Anerkennung des Beruflichen Gymnasium Wirtschaft

1. August 2019: Übergang der Kleemannschule in den Unternehmensverbund 
der Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein, Übernahme der Fachschule für 
Betriebswirtschaft und des Kieler Wirtschaftsgymnasiums (KWG). Gemeinsa-
mer Auftritt als neue Kleemannschulen

Januar 2025: Veröffentlichung des Schulprogramms

GESCHICHTE
ÜBER 94 JAHRE KLEEMANNSCHULEN
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BILDUNGSANGEBOT 
SECHS SCHULEN UNTER EINEM DACH BILDEN  
DIE HEUTIGEN KLEEMANNSCHULEN

BERUFSFACHSCHULE TYP III
inkl. "staatlich anerkannte/r 
Kaufmännische/r Assistenten/in"
Ziel: Fachhochschulreife & Berufsausbildung
2 Jahre, Fachrichtung Wirtschaft Schwerpunkt 
Fremdsprachen oder Informationsverarbeitung

BERUFSFACHSCHULE TYP I
berufliche Grundbildung, Fachrichtung Wirtschaft
Ziel: Mittlerer Schulabschluss
1. Jahr: Unterstufe
2. Jahr Oberstufe

FACHOBERSCHULE 
Ziel: FHR berufsbegleitend
2 Jahre Oberstufe
Fachrichtung Wirtschaft & Verwaltung

BERUFSOBERSCHULE 
Ziel: Hochschulreife (Abitur)
1 Jahr 13. Klasse
Fachrichtung Wirtschaft & Verwaltung

BERUFLICHES GYMNASIUM 
Ziel: Abitur
3 Jahre Oberstufe
Fachrichtung Wirtschaft / Schwerpunkt BWL

mit einschlägiger anerkannter Berufsausbildung

und einjähriger Berufstätigkeit in Vollzeit

ERSTER ALLGEMEINBILDENDER SCHULABSCHLUSS (ESA)

MITTLERER SCHULABSCHLUSS (MSA)

BERUFSFACHSCHULE TYP III
inkl. "staatlich anerkannte/-r 
Kaufmännische/-r Assistenten/-in"
Ziel: Fachhochschulreife & Berufsausbildung
2 Jahre, Fachrichtung Wirtschaft, Schwerpunkt 
Fremdsprachen oder Informationsverarbeitung

FACHSCHULE WIRTSCHAFT 
Ziel: Staatlich geprüfte/-r Betriebswirt/-in & FHR
2 Jahre Vollzeit oder 3 Jahre berufsbegleitend
Fachrichtung Wirtschaft BWL Schwerpunkt 
Personalwesen, Controlling oder Marketing 
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ANGEBOTEN WERDEN DIE STAATLICH ANERKANNTEN 

SCHULARTEN
Die Berufsfachschule I setzt den ersten allgemeinbildenden Schulabschluss (ESA oder gleichwertig) 
voraus und schließt mit dem in Deutschland anerkannten Mittleren Schulabschluss (MSA) ab.

 

Die Berufsfachschule III schließt nach zwei Schulleistungsjahren (Aufnahmevoraussetzung 
MSA) mit der Berechtigung für ein Studium an Fachhochschulen in Deutschland ab (Fachhoch-
schulreife) und verleiht den Absolventen/-innen die Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte/r 
kaufmännische/r Aussistent/-in“.

Die Fachoberschule führt junge Menschen mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung in zwei 
Jahren berufsbegleitend zur Fachhochschulreife.

Die Berufsoberschule führt die Absolventen/-innen mit Fachhochschulreife und einem Abschluss 
eines mindestens zweijährigen anerkannten einschlägigen Ausbildungsberufs zum Abitur.

Das Berufliche Gymnasium qualifiziert die Schüler/-innen mit mittlerem Bildungsabschluss im 
Verlauf einer dreijährigen Oberstufe zum Abitur.

Die Fachschule für Wirtschaft qualifiziert die Schüler/-innen auf  
Basis einer beruflichen Erstausbildung und erster Praxiserfahrung 
 zu „Staatliche geprüften Betriebswirten/-innen“ weiter, wobei das  
Erlangen der Fachhochschulreife ein integrativer Bestandteil ist. 

BERUFSFACHSCHULE I 

BERUFSFACHSCHULE I I I 

FACHOBERSCHULE 

BERUFLICHES GYMNASIUM

BERUFSOBERSCHULE

FACHSCHULE FÜR WIRTSCHAFT 
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SCHWERPUNKTE
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BILDUNGSQUALITÄT 
BILDUNG IST GANZHEITLICH UND NACHHALTIG

Bildung hat eine Bedeutung für jede Schülerin und jeden Schüler. An den Klee-
mannschulen wird qualitativ hochwertiges und zukunftsorientiertes Lehren und 
Lernen grundsätzlich fächer- und stundenübergreifend gedacht.

AN DEN KLEEMANNSCHULEN FINDET LEHREN UND LERNEN STATT,
	» das grundsätzlich auf die Lebenswelt der Lernenden fokussiert ist

	» das entsprechend durchgängig binnendifferenziert gestaltet wird

	» das das individuelle Fördern und Fordern der Schülerinnen und Schüler in den Vordergrund 
stellt, durch beispielsweise regelmäßige Nachhhilfeangebote und ein Förderangebot 
für Schülerinnen und Schüler, die Deutsch als Zweitsprache erworben haben, oder die 
Teilnahme an Förderprogrammen wie der Deutschen Schülerakademie

	» das (soweit sinnvoll) projektartig organisiert ist

	» das fächerverbindend angelegt, geplant und gestaltet ist

	» dem ein differenziertes Konzept und Mindset von Digitalisierung zu Grunde liegt

	» das für die Lebens- und Arbeitswelt relevante Medienkompetenzen vermittelt und das 
durch regelmäßige Teilnahme der Lehrkräfte an systematisch ausgewählten Fortbildungen 
kontinuierlich verbessert wird
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	» Einführung Zusatzangebot Deutsch für  
Schüler/-innen mit Förderschwerpunkt DaZ - Dezember 2024

	» Teilnahme am MiSch Projekt - Oktober 2024

	» Einführungswoche für neue Schülerinnen und Schüler –  
Kennenlernen, Lernmethoden und Motivation

	» Wöchentlich stattfindender Nachhilfeunterricht  
„Mathematik“ frei für alle Schülerinnen und Schüler

MASSNAHMEN
AKTUELLE ANGEBOTE UND PROJEKTE
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ZUSAMMENARBEIT
BILDUNG IST GANZHEITLICH UND NACHHALTIG

Die Zusammenarbeit innerhalb der an den Kleemannschulen beteiligten 
Gruppen (Lehrer-, Schüler- und Elternschaft) gründet auf gegenseitigem 
Respekt, einem wertschätzenden Miteinander und Vertrauen.  
Nur gemeinsam kann Schule gelingen.

An den Kleemannschulen arbeiten Experten/-innen für Lehren und Lernen, die anstreben, bei 
sich und den Schülerinnen und Schülern die Fähigkeit zum echten Zuhören, zu Flexibilität und zu 
Zuverlässigkeit zu erweitern und vertiefen. Ein hohes Maß an Fachkompetenz, die gegenseitige 
Verbindlichkeit und der stetige Bezug zur Lebens- und Arbeitswelt sind dabei selbstverständlich.

Schule befindet sich im Wandel. Über kollegialen Austausch und gegenseitige Unterstützung 
gehen die Kleemannschulen den Weg in eine zukunftsorientierte, digitale Schule.
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LEBENSRAUM 
SCHULE ALS PLATZ ZUM WOHLFÜHLEN

Die Kleemannschulen sind ein Ort, an dem sich die Schülerinnen und Schüler 
gut aufgehoben fühlen und sich auch außerhalb von Lehren und Lernen aufhal-
ten. Sie bieten in offener Lernatmosphäre einen geschützten Raum für Lernen, 
Lehren und die persönliche Entwicklung.

PROJEKTE
Den Schülerinnen und Schülern wird ermöglicht, vielfältige und auch über den Unterricht hin-
ausgehende Projekte eigenverantwortlich zu planen und durchzuführen, indem zum Beispiel:

	» Arbeitsgemeinschaften etabliert werden

	» der Betrieb der Cafeteria Schüler/-innen übertragen wird

	» gemeinschaftliche Sportveranstaltungen wie das traditionelle Volleyballturnier organisiert werden 

	» Spendenaktionen geplant und umgesetzt werden

	» Arbeits- und Aufenthaltsräume und eine Bibliothek für Schüler/-innen durch diese 
konzipiert und gestaltet werden

	» Klassenfahrten selbstständig organisiert werden

Die Schülerinnen und Schüler werden auf Wunsch von Lehrkräften begleitet und unterstützt.
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	» Klassenfahrten der BFSI nach Amsterdam - Oktober 2024

	» Klassenfahrt der BFSIII (Fremdsprache) nach London - Januar 2025

	» Spendenaktion der BFS10 für benachteiligte Kinder in Kiel - Bis Ende des Schuljahres

	» Teilnahme der gesamten Schule an der Schulkinowoche - 19. November 2024

	» Wahl eines Schülervertreters/ einer Schülervertreterin - Dezember 2024

	» Politisches Speed-Dating zur Bundestagswahl mit Kandidaten/-innen der Parteien – Februar 2025

	» Eröffnung der Schulbibliothek – September 2025

	» „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ Die Kleemannschulen zeigen Flagge – März 2025

	» freiQuardratmeter“ – Raum für Potenzialentfaltung bei Schülerinnen und Schüler - März 2025

MASSNAHMEN
AKTUELLE AUSSERSCHULISCHE PROJEKTE
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KOMMUNIKATION
SCHÜLER/-INNEN, ELTERN & SCHULGELDZAHLER

Eine konstruktive, offene und regelmäßige Kommunikation mit Schülerinnen 
und Schülern, deren Eltern und ggf. Bürgen bildet die Grundlage für eine 
effektive Zusammenarbeit, die sowohl den Lernprozess als auch die persönliche 
Entwicklung der Schülerinnen und Schüler nachhaltig unterstützt.

Die Kommunikation mit Schülerinnen und Schülern und deren Eltern und Bürgen ist von zentra-
ler Bedeutung für den Schulalltag an den Kleemannschulen. Sie fördert das Verständnis, stärkt 
das Vertrauen und ermöglicht eine frühzeitige Unterstützung bei Schwierigkeiten.

	» In regelmäßigen Newslettern aus der Schulleitung werden Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Bürgen über Aktuelles aus dem Schulalltag informiert.

	» Regelmäßige Rückmeldungen zu Leistungen und Verhalten motivieren die Schüler. 
Sie finden innerhalb des Schultages und zusätzlich an zwei regelmäßig stattfindenden 
Elternsprechtagen statt. 

	» Gespräche über persönliche oder schulische Herausforderungen werden durch das 
Einbeziehen der Bildungsbegleitung, das offene Vertrauensverhältnis zu den Lehrkräften 
und das Prinzip der offenen Tür von Seiten der Schulleitung sichergestellt.

	» Vertrauenslehrkräfte unterstützen die Schülerinnen und Schüler zusätzlich und bieten 
einen festen Anlaufpunkt.



17

	» Elternabende zum Schulstart

	» Elternsprechtag - 23. November 2024

	» Newsletter Nr. 3 2024/25 – Januar 2025

	» „Tag der offenen Tür“ – 13. Februar 2025

	» 2. Elternsprechtag – März 2025 (vor den Osterferien)

MASSNAHMEN
AKTUELLE ANGEBOTE
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PRAXIS 
HAND IN HAND MIT WIRTSCHAFTSUNTERNEHMEN

Die Kleemannschulen sind die Wirtschaftsschulen, die durch regelmäßige Aktivitä-
ten mit und in Unternehmen ein Alleinstellungsmerkmal in Kiel erworben haben.
	» Durch die Schirmherrschaft von Knud Hansen, Präsident der IHK zu Kiel und Eigentümer 
der Sportgeschäfte Intersport Knudsen, kommt die Praxisorientierung an den 
Kleemannschulen nicht nur besonders zum Ausdruck, sondern stellt auch gleichzeitig das 
Versprechen dar, an dem sich die Kleemannschulen messen lassen.

	» Durch enge Verzahnung der Kleemannschulen mit der Kieler Wirtschaft haben 
Schülerinnen und Schüler einen verbesserten Zugang zu Praktika, Ausbildungsplätzen und 
dualen Studiengängen.

	» Jede Klasse besucht mindestens einmal pro Schuljahr ein Unternehmen in Kiel. Neben dem 
Kennenlernen der betrieblichen Praxis dient diese Maßnahme auch der Berufsorientierung. 
Die Kleemannschulen identifizieren und kontaktieren unter Nutzung der Verbindung zur 
IHK zu Kiel interessierte Unternehmen, um Unternehmensbesuche zu ermöglichen und 
Wirtschaft greifbar zu machen.



19

Knud Hansen, Präsident der IHK zu Kiel und Eigentümer der Sportgeschäfte Intersport Knudsen 

Wir wollen Schülerinnen 
und Schüler auf die Berufs-
welt neugierig machen, 
denn so gelingen die besten 
Zukunftsentscheidungen.
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ORIENTIERUNG 
BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Die Schülerinnen und Schüler der Kleemannschulen werden umfassend in ihrer 
Berufs- und/oder Studienwahl unterstützt.

STÄNDIGE ANSPRECHPARTNER FÜR BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG 
Die Kleemannschulen beschäftigen dauerhaft eine Bildungsbegleitung, die Schülerinnen und 
Schüler vom ersten Tag an bei der Suche nach beruflichen Interessen und persönlichen 
Stärken unterstützt. Ergänzt wird dieses durch eine enge Zusammenarbeit mit der Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit, welche regelmäßig Sprechstunden und Bewerbungstrai-
ning für alle Schülerinnen und Schüler durchführt und den Übergang in die Ausbildung oder das 
Studium begleitet. 

WOCHE DER BERUFLICHEN BILDUNG 
Die Kleemannschulen nehmen aktiv und mit hoher Präsenz an der vom SHIBB im Jahr 2023 
erstmals ausgerufenen “Woche der beruflichen Bildung” teil. Diese findet jährlich von Montag 
bis Freitag in der 47. Kalenderwoche statt. Von Gesprächen mit Existenzgründern/-innen über 
den Besuch der Ausbildungsbotschafter/innen der IHK und virtuellen Einblicken in verschie-
denste Berufsbilder wird den Schülerinnen und Schülern ein umfangreiches Programm geboten.

Insbesondere der in den Kleemannschulen stattfindende Berufsorientierungstag hat sich 
schulübergreifend in Kiel etabliert. Der erste Berufsorientierungstag der Kleemannschulen, 
organisiert als eine Messe, an der verschiedene Kieler Unternehmen und die Duale Hoch-
schule Schleswig-Holstein (DHSH) teilnahmen, fand bereits ein Jahr vorher statt. Die Messe 
wird begleitet von einer Vielzahl von Fachvorträgen verschiedenster Experten für Berufsein-
stieg und Alternativen wie den freiwilligen Diensten.

Auch über die Woche der beruflichen Bildung hinaus finden regelmäßig Veranstaltungen zur 
Berufsorientierung statt. Zum Beispiel das „Expertenwissen live”. Hier lehren Unternehmens-
vertreter bzw. Experten/-innen und Fachleute zu einem praxisrelevanten Thema in den Klassen. 

Für Schülerinnen und Schüler, die mit Abitur oder Fachhochschulreife abschießen wollen, 
halten Professorinnen und Professoren der DHSH Probe-Vorlesungen zu den unterschied-
lichen Studienfächern, um eine Perspektive auf ein eventuell anschließendes Studium zu 
geben. Auch Professorinnen und Professoren anderer Hochschulen oder Universitäten und  
deren Projekte sind willkommen.
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Teilnahme an der Woche der beruflichen Bildung vom 25.November bis 29. November 
2024 mit folgendem Programm:

MONTAG 
	» Ausbildungsbotschafter/-innen der IHK 
zu Kiel: Schülerinnen und Schüler erhalten 
authentische Eindrücke von verschiedenen 
Berufen und bekommen Informationen über 
berufliche Perspektiven aus erster Hand. 

	» Dein erster Tag! Ausbildungsinteressierte 
erkunden einen oder mehrere von insgesamt 
120 Berufen auf VR-Brillen und Tablets.

DIENSTAG
	» Probevorlesung an der DHSH, Duale 
Hochschule für Wirtschaftsinformatik, 
BWL, Software Engineering und Soziale 
Arbeit, durch Professoren/-innen sowie eine 
Gesprächsrunde mit Studierenden, die von 
ihren Erfahrungen berichten. 

	» Bewerbungstraining durch die 
Agentur für Arbeit: Wie finde ich das 
richtige Unternehmen? Wie erlange ich 
Aufmerksamkeit für meine Bewerbung und 
was muss ich tun, um im Bewerbungsgespräch 
zu überzeugen? Antworten liefern die 
Experten/innen der Agentur.  
 
 

MITTWOCH
	» „Meet & Eat“: In zwangloser Atmosphäre 
lässt sich leichter ein Kontakt zwischen 
Schüler/-innen und Unternehmen herstellen, 
um über berufliche Möglichkeiten zu 
informieren. Und was ist zwangloser als ein 
gemeinsames Mittagessen?

	» Groschendreher: das Kieler Bündnis gegen 
Altersarmut e.V. spricht über Altersarmut. 
Senior/-innen, die von Armut betroffen sind, 
berichten im Gespräch mit Schüler/-innen 
über ihren Lebensweg in die Altersarmut und 
ihr Leben mit Armutserfahrung. Ein besonderer 
Aspekt ist die Prävention.

DONNERSTAG
	» Berufsorientierungsmesse mit vielen 
ausstellenden Unternehmen und einem 
umfänglichen Vortrags- und Rahmenprogramm 
im Foyer der Kleemannschulen. Hierzu sind 
auch Schüler/-innen anderer Kieler Schulen 
eingeladen.

	» Fachvorträge der Unternehmen über 
Ausbildungsberufe, Studium, Karrierechancen 
und Bewerbungsprozesse aus ihrer Sicht

FREITAG
	» Startup-Unternehmen stellen sich vor und 
berichten den Schülerinnen und Schülern von 
ihren Gründungsgeschichten, Schwierigkeiten, 
Herausforderungen und Erfolge.

MASSNAHMEN
AKTUELLE ANGEBOTE
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AUSBILDUNGSSCHULE
LEHREN ERLERNEN

An den Kleemannschulen werden angehende Lehrkräfte praxisnah ausgebildet 
und auf eine erfolgreiche Tätigkeit an berufsbildenden Schulen vorbereitet.

Der Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung von didaktischen, methodischen und organisatori-
schen Kompetenzen, die den besonderen Anforderungen der Berufsbildung gerecht werden – 
begleitet durch ausgebildete Ausbildungslehrkräfte, Seminare und Feedbackmechanismen.

WEITERE INFORMATIONEN
Unser Ausbildungskonzept finden Sie unter: 

WWW.KLEEMANNSCHULEN.DE/AUSBILDUNGSKONZEPT

https://www.kleemannschulen.de/ausbildungskonzept/
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AUSBILDUNGSSCHULE



KOOPERATIONSPARTNER 
UND UNTERSTÜTZER   
DER KLEEMANNSCHULEN

WEITERE INFORMATIONEN
Erfahren Sie mehr über die Kleemannschulen unter: 
WWW.KLEEMANNSCHULEN.DE

Flintkampsredder 11 · 24106 Kiel 
(04 31) 30 16 – 211 · info@kleemannschulen.de

http://www.kleemannschulen.de
http://www.kleemannschulen.de
mailto:%20info%40kleemannschulen.de?subject=Schulprogramm

